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Neue Naturstation lädt zur Entdeckungsreise
Die Naturstation Silberweide wurde nach einem Jahr Bauzeit eröffnet
Wo früher Esel und Geisslein auf Pop­
corn und streichelnde Kinderhände 
warteten, brüten bereits heute seltene 
Vögel, quaken Frösche, tum nie In sich 
Kröten oder Fische. Am letzten Sams­
tag öffnete die neu geschaffene Natur­
station Silberweide erstmals ihre Tore 
für die Öffentlichkeit.

Gabriela Frischknecht

Auf dem Kiesbett ist der Flussrcgcnpfcifer 
mit seinem gut tarnenden grauen Feder­
kleid fast nicht auszumachen. Doch als 
Zuschauer hat man viel Zeit - und mindes­
tens ebenso viel Tarnung, denn die Be­
obachtungshüttc. genannt «Hide», lässt 
dem Besucher nur einen Spalt frei in der 
Holzwand für den Blick auf den Teich und 
das gegenüberliegende Ufer. Dadurch füh­
len sich die Vögel ungestört. «Der Hide ist 
das Herzstück der Anlage», sagt Rolf 
Debrunner, studierter Natur- und Umwelt- 
wissenschaftler und Betriebsleiter der Na­
turstation Silberweide. Stolz, dass sich das 
brütende Storchenpaar durch die Bau­
arbeiten nicht vertreiben liess und auch die 
Flussregenpfeifer für Nachwuchs sorgten, 
hofft Debrunner, dass sich bereits im 
Herbst hier zahlreiche Zugvögel nieder- 
lassen werden, um auf ihrem Weg in die 
wärmeren Gebiete zu rasten.

Herzstück der Anlage ist die 
Beobachtungshüttc

Die Beobachtungshüttc. vollständig auf 
Stelzen in den Teich gebaut, gehört zum 
Naturschutzgebiet der dreiteiligen An­
lage. Hier darf nur beobachtet, aber nicht 
gestört werden. Ein sinnliches Erlebnis 
dafür ist der Erlcbnispfad. der rund um die 
gut fünf Hektaren grosse Anlage führt. 
Zehn spannende Experimente zum Rie­
chen. Schmecken. Hinhören. Betrachten 
und Fühlen sollen den Parkbesuchern den 
Zugang zum Ökosystem Ried ermög­
lichen. Mit zu den spannendsten Stationen 
gehört sicher das Periskop, mit dem man 
im Wasser die künftigen Bewohner und 
Pflanzen beobachten kann. Zwar sicht die 
Anlage zum Teil noch ziemlich kahl aus. 
weil erst im Herbst angesät werden kann. 
Ziel ist jedoch, mit bunten Magcrwicscn 
und feuchten Hoch- und Flachmooren 
möglichst vielen seltenen Pflanzen und 
Tieren einen Lebensraum zu bieten.

«O schaurig ists übers Moor zu gehen»: Auf 
dem Barfusspfad mit verschiedenen Materia­
lien hingegen ists ein sinnliches Erlebnis.

Der dritte Teil, ein Spielplatz aus natür­
lichen Materialien sowie eine Grillstelle, 
gehören zum intensiv nutzbaren Teil und 
dient dem Vergnügen und der Erholung.

Zurück zur (einheimischen) Natur
Auf der ganzen Länge der Anlage ist der 

Rällikerbach renaturiert worden. Bereits 
tummeln sich kleine Fischschwärme, die. 
wenn sie grösser sind, wohl auch Fisch­
reiher anlockcn werden, ausländische 
Pflanzen wie der japanische Gingko Bi­
loba. die noch vom Ziergarten des Klein-

Die Weidenhäuschen heim Spielplatz wurden 
von verschiedenen Rotary Clubs aus der Um­
gehung unter Anleitung eines professionellen 
Weidenhauers gebaut. (Fotos: fri)

zoos stammten, wurden entfernt. «Hier 
sollen spannende Lebensräume für Pio- 
nicrpflanz.cn entstehen», betont Betriebs­
leiter Rolf Debrunner.

Peter Roesler. Stiftungspräsident der 
Grcifenscc-Stiftung und unermüdlicher 
Sponsorensuchcr. zeigt sich stolz, dass 
von 2.4 Millionen Franken Baukosten nur 
noch 35000 Franken fehlen. Die Stiftung, 
die das Projekt Naturstation ins Leben ge­
rufen hat, rechnet mit jährlich 200000 
Franken Betriebskosten: «Auch diesen 
Betrag werden wir aufbringen», meint 
Roesler zuversichtlich.

Die Naturstation Silberweide ist von 
April bis Oktober geöffnet: Mittwoch. 14 
bis 20 Uhr: Samstag. 10 bis 18 Uhr; Sonn­
tag und Feiertage. 8 bis 18 Uhr. Übrige 
Zeit: Gruppen auf Anfrage. Eintrittsprei­
se: Erwachsene 5 Franken; Kinder bis 16 
Jahre, 3 Franken; Familien pauschal 10 
Franken.
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Aus den Verhandlungen der Schulpflege
Lehrstellenbesetzungen Kindergarten 
und Grundstufe
Kindergarten Rainstrasse, Maur
- Susanne Gribi Graf
- Brigitte Leonhardt
- Esther Leiser

Kindergarten Leeacher, Ebmatingen
- Evelyn Lymann
- Christine Schroer

Kindergarten altes Schulhaus Aesch, 
Forch
- Kathrin Rechsteiner
- Cordelia Di Benedetto und

Claudia Schedler

Kindergarten Schulhaus Aesch
- Friedel Müller

Grundstufe Gassacher, Binz
- Claudia Schedler und Alexandra Meier 
- Barbara Schneckenburger und

Manuela Eberle
- Janine Eichmann-Mayr und

Sabrina Spörri

Fristgerechter Bezug des Kindergartens 
Rainstrasse, Maur

Die Bauabnahme der Renovation des 
Kindergartens Maur ist erfolgt. Der Kin­
dergarten wird in den Sommerferien ein­
gerichtet und ab 22. August besuchen die 
Maurmer Kinder den Unterricht an der 
Rainstrasse. Die Einweihung findet am 
Samstag, 3. September, zusammen mit der 
Chilbi Maur, statt.

Auflösung der Musikschulkommission 
ab Schuljahr 2006/07

Als weitere Anpassung an die neuen 
Strukturen der Geleiteten Schule Maur hat 
die Schulpflege die Auflösung der Musik­
schulkommission auf Ende Schuljahr 
2005/06 und die Anstellung eines Musik­
schulleiters beschlossen. Damit wird die 
Musikschule ein fester Bestandteil der 
Schule Maur mit besserer Verbindung 
und engerer Zusammenarbeit zur Schule 
Maur.

Weiterbildung «Chili» für Lehrerteam 
Leeacher

Das Lehrerteam und das Hauswart­
ehepaar der Schulanlage Leeacher besu­
chen am 12. September eine Weiterbil­
dung zum Thema Erwerbung des Know- 
hows zum konstruktiven Umgang mit 
schwierigen Situationen. Die Lehrkräfte 
werden ermutigt und befähigt, Schulhaus­
projekte zum Thema konstruktive Konf­
liktbearbeitung durchzuführen.

Neue Geschäftsordnung 
«Geleitete Schule Maur»

Die Schulpflege hat die neue Geschäfts­
ordnung mit allen Pflichtenheften, Un­
terschriften- und Kompetenzregelungen 

verabschiedet. Sie tritt auf Beginn des 
Schuljahres 2005/06 in Kraft.

Aufgabenstunden Schuljahr 2005/06
Auch im neuen Schuljahr bietet die 

Schule Maur kostenlose Aufgabenstunden 
an:
- Pünt, Mo, Di, Do, 15.30-16.15 Uhr
- Leeacher, Mo, Di, Do, 15.35-16.20 Uhr 
-Aesch, Mo, Di, Do, 15.30-16.15 Uhr 
- Looren, Mo, Di, 12.45-13.30 Uhr

Leitfäden für die Elternräte
Die Schulpflege hat die Leitfäden für die 

Elternräte aller Schulanlagen bewilligt. 
Ab Schuljahr 2005/06 starten in der Schu­
le Maur die Elternräte mit ihren Aufgaben. 
Die Wahlen der Elternräte der Schulanla­
gen Pünt, Leeacher, Gassacher und Looren 
erfolgen im 1. Quartal Schuljahr 2005/06. 
Der Elternrat der Schulanlage Aesch ist 
bereits gewählt. Die Schulpflege möchte

Tag der offenen Tür für die 
Schulanlage Rainstrasse
Innerhalb eines Jahres wurde die 
Schulanlage Rainstrasse in Maur um­
fassend renoviert und energietechnisch 
saniert. Die drei Kindergärtnerinnen, 
Susanne Gribi Graf, Brigitte Leonhardt 
und Esther Leiser freuen sich mit ihren 
Kindern auf den Schuljahresbeginn im 
neuen Kindergarten.

Nach einem Jahr Umbau- und Renova­
tionsarbeiten kehrt nach den Sommerfe­
rien in den neuen Räumen wieder munte­
res Treiben ein. Die beiden Kindergärten 
wurden innen und aussen den neuen Er­
fordernissen an einen zeitgemässen Un­
terricht angepasst und um je einen gross­
flächig verglasten Anbau und einen Grup­
penraum erweitert. Die neue Raumteilung 
ermöglicht nicht nur die Umsetzung mo­
derner Lehr- und Lernformen, sondern er­
füllt auch vollumfänglich die räumlichen 
Voraussetzungen für die zukünftige 
Grundstufe.

Multifunktionaler Raum im OG
Im Obergeschoss wurden die beiden 

Kleinwohnungen zugunsten von zwei 
Mehrzweck-/Therapieräumen aufgege­
ben. Durch Aufstockung und Ausbau des 
ungenutzten Dachraumes entstand ein 
multifunktionales Klassenzimmer mit an­
gegliedertem Gruppenraum, welches über 
eine Aussentreppe zugänglich ist. Alle 
Klassenzimmer erhielten neue Beleuch­
tungskörper. Die sanitären Anlagen muss­
ten erneuert werden, zusätzlich wurden im 
Parterre eine Küche und im Dachgeschoss 

die Eltern ermuntern, sich für diese Wah­
len zur Verfügung zu stellen, speziell an 
der Oberstufe Looren.

Die Schulpflege wünscht allen Eltern­
räten einen guten Start und freut sich auf 
eine konstruktive Zusammenarbeit.

Schulabgänger Schuljahr 2004/05
Die nach der 9. Klasse austretenden 

Schülerinnen und Schüler beginnen nach 
den Sommerferien folgende Aus- und 
Weiterbildungen:
21 Berufslehre
12 Gymnasium/Mittelschule
9 10. Schuljahr
5 Berufslehre mit Berufsmaturitäts­

schule
3 Vorbereitungskurse oder weiterfüh­

rende Schulen
2 Fremdsprachenaufenthalt

Wir wünschen allen Schülerinnen und 
Schülern für ihre «Laufbahn» viel Erfolg.

zwei WCs eingebaut. Die energetische 
Sanierung umfasste den Ersatz aller 
Fenster, die Isolierung der Gebäudehülle 
und die Erneuerung des Daches. Im 
Kellergeschoss konnten im Zuge der 
Umnutzung des ehemaligen Zivilschutz- 
Kommandopostens zwei Räume für den 
Musikunterricht gewonnen werden.

Ortsgeschichtliche Dokumentation
Die politische Gemeinde ihrerseits 

nutzte die vorhandenen Synergien und 
baute die beiden Schutzräume zu Archiv­
räumen für die Aufbewahrung von Bildern 
und Grafiken und der ortsgeschichtlichen 
Dokumentation aus. Ein neuer Leseraum 
steht Interessierten für das Studium und 
die Besichtigung von Objekten zur Ver­
fügung. Mit der Sanierung und Erweite­
rung der Schulanlage Rainstrasse wurde 
ein optimales Raumkonzept mit der Schaf­
fung von drei erweiterten Unterrichts­
räumen und zusätzlichen Therapie- und 
Musikzimmern verwirklicht.

Die Schulpflege freut sich mit den drei 
Kindergärtnerinnen über die gelungene 
Renovation und lädt die Maurmer Be­
völkerung am Tag der offenen Tür zu ei­
nem Besuch der Schulanlage ein.

Schulpflege Maur

Samstag, 3. September (Chilbisamstag) 
11 Uhr, Begrüssung, anschliessend 
Apero für jedermann
Möglichkeit zur Besichtigung der Schul­
anlage bis ca. 13 Uhr.
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Fünkli, Fünkli, Füür! - Pfadi Muur on fire!
Seit April hat die Pfadi eine Kindergartenstufe

Die jüngste Gruppe der Pfadi Muur hat 
sich etabliert. Seit April fanden sechs 
Übungen statt, zwölf begeisterte Kinder 
sind regelmässig mit dabei und das 
Leiterteam ist nach wie vor topmoti­
viert. Ein Übungsbericht.

Zu Besuch im Wasserland
Langsam und vorsichtig pirscht sich 

eine Gruppe von Kindern im Kindergar­
tenalter dem kleinen Rinnsal im Wald­
stück unterhalb des Pfadiheims Wassberg 

entlang. Durch das ganze Wasserland ha­
ben sie den Wassergeist verfolgt und es 
scheint, als hätte ihre Verfolgungsjagd bei 
der Angekohöhle endlich ihr Ende gefun­
den. Und tatsächlich, die Gruppe bleibt 
wie versteinert stehen... Dort sitzt er. Ge­
schützt von einem Feuerkreis.

Es war ein aufregender Nachmittag. Zu 
Beginn hatte alles ganz harmlos angefan­
gen. Die Fünklis hatten sich wie immer 
beim Pfadiheim Wassberg getroffen und 
liefen gemeinsam zur nächsten Wiese, um 
zu spielen, als aus dem Nichts mit zwei 
Knallern eine unbekannte Gestalt aus dem 
Wald trat. Es war der Wassergeist aus dem 
Wasserland. Er schien der Gruppe zuerst 
freundlich gesinnt, gab ihnen sogar etwas 
zu trinken, wofür sich die Gruppe ausge­
sprochen dankbar zeigte, wie es wohl je­
der an diesem heissen Samstag getan hät­
te. Bald aber sollte sich herausstellen, dass 
der Geist es nur auf die Fünklilaterne ab­
gesehen hatte. In einem Augenblick der 
Unachtsamkeit gelang es dem Geist denn 
auch, die Laterne zu entwenden und un­
bemerkt zu entkommen. Doch von Resig­
nation bei den Fünklis keine Spur! Sofort 

wurde die Verfolgung aufgenommen. 
Nichts konnte die Fünklis davon abhalten, 
ihre Laterne, die an jeder Übung dabei ist, 
zurückzuholen. Die lange Reise ins Was­
serland nahmen die jungen Pfader tapfer 
in Angriff, überquerten reissende Ströme 
auf ihrem Floss und verfolgten den Was­
sergeist auch durch die riesige Schlucht 
des Wasserlandes bis hin zur Angeko- 
höhle. Da standen sie nun, vielleicht 10 
Meter vor dem Geist, doch dieser medi­
tierte seelenruhig, geschützt inmitten sei­

Spannende Suche nach dem Wassergeist. Wer 
traut sich vor? (Fotos: zvg)

nes Feuerkreises. Für die schlauen Fünklis 
kein Problem. Auf der langen Reise ins 
Wasserland hatten sie fleissig die Wasser­
ballone gesammelt, die sie am Wegrand 
gefunden hatten. So war es unseren jun­
gen Helden möglich, den Zauber um den 
Geist zu brechen und ihn zu besiegen. Die 
Fünklilaterne war wieder in sicheren Hän­
den.

Ein viel versprechender Start
Seit April dieses Jahres hat die Pfadi 

Muur ihre eigene so genannte 0.-Stufe. 
Was bis anhin Kindern erst ab dem 1. 
Schuljahr möglich war, können nun be­
reits Kinder im Kindergartenalter erfah­
ren: Natur pur. Diese und andere Pfadi- 
maxime stehen im Mittelpunkt der Idee 
der «Kindergartenstufe». Spass und Spiel 
ausserhalb des heimischen Wohnzimmers 
stehen ebenso auf dem Programm, wie die 
heimische Natur in den Wäldern vor un­
serer Haustür kennen zu lernen. Dass der 
Umgang mit Kindern im Alter von fünf bis 
sieben Jahren noch anspruchsvoller ist als 

derjenige mit Kindern in der nächst höhe­
ren Stufe (1. Stufe, ab sieben Jahren) war 
allen Beteiligten von Anfang an klar. 
Gerade deshalb wurden die Fünklileiter 
auch mit grosser Sorgfalt ausgewählt und 
man legte vor allem Wert auf Erfahrung 
und die Zuverlässigkeit der zukünftigen 
Leiter. Mit Gian Gartmann / Shuttle (27) 
und Barbara Vogt / Rasmus (21) konnten 
zwei starke «Verpflichtungen» für die 
Stufenleitung getätigt werden. Beide ha­
benjahrelange Erfahrung in der Pfadi sam­
meln können und freuen sich nun, auch et­
was von dem zurückzugeben, was sie in 
all den Jahren an positiven Erlebnissen er­
fahren durften. Mit Samuel Hagnauer / 
Stromboli hat ein weiterer Leiter seine 
Feuertaufe bei den jungen Pfadern mit 
Bravour gemeistert, der auf jahrelange 
Erfahrung zurückblickt.

Nach sechs Übungen, im Abstand von 
je zwei Wochen, kann das Fazit gezogen 
werden, dass sich diese Sorgfalt bezahlt 
gemacht hat. Alle Leiter sind noch immer, 
sogar mit steigender Begeisterung, bei 
diesem Pionierprojekt dabei, nicht zuletzt 
wegen den häufigen, bisher ausschliess­
lich positiven Rückmeldungen von Eltern 
als auch von den Kindern selbst. Die 
Fünklis sind für mich der beste Beweis da­
für, dass Kinder auch heute noch Spass 
jenseits von Playstation & Co haben kön­
nen, wenn man sie lässt...

Alessandro Luginbühl / Crash

Begeisterte Kinder und Leiter in der O-Stufe 
der Pfadi Muur.

Alessandro Luginbühl / Crash, 21 Jahre 
alt, wohnhaft in Binz, Fünklileiter der ers­
ten Stunde. crash@pfadimuur.ch, Telefon 
044 980 38 16.

Das Ubungsprogramm sowie alle wei­
teren Infos sind auf unserer Website unter 
www.pfadimuur.ch zu finden.
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Horrorkiste Computer
Ein Computer ist eine dauernde Quelle von Ungemach. 
STOPP, das muss nicht sein!
Für den Support und die Beratung verrechnen wir Ihnen im 
August 2 für 3.

Machen Sie mit, damit Sie mit dem Compi nach den Ferien 
durchstarten können.
Schulung i Beratung i Support i Verkauf von Hard- und Software 
CH-8123 Ebmatingen, Tel. 044 982 1218, www.hum.ch, info@hum.ch

huivxQdata
ixr nehmen es persönlich

Malergeschäft
Andreas Schnetzer
Binz-Ebmatingen-Maur-Aesch-Forch 

044 980 34 30
Zürich 044 262 53 30

• Renovationen • Malen
• Umbauten • Spritzen

• Neubauten • Tapezieren
• Fassaden • Gipsen

Jetzt aktuell:
Effektmalerei und Spachteltechnik

Internet: www.schnetzer.ch E-Mail: asm@schnetzer.ch

Bewegungsstudio
Vreni Rüst, Bewegungspädagogin BGB
Kirchrain 10, Maur, 044 980 0308, www.vreni-ruest.ch

neuer 'Beckenbodenkurs
Rücken-Fit-Gymnastik für Frauen und Männer 
Schwangerschaftsgymnastik, Geburtsvorbereitung 
Rückbildungsgymnastik
Beckenboden nächster Kurs 25.8. — 27.10.2005

Kursbeginn: Schwangerschaft 5.9. - 24.11.2005, Beckenboden 
25.8. -27.10.2005, übrige Kurse laufend

albrcc/itboLz4i i ag
ELEKTRO »TELEFON • ALARM • EDV • TV »PROJEKT

Filiale Forch
Jürg Schär
Winkelweg 1 
8127 Aesch-Forch

Hauptgeschäft
Witikonerstrasse 423 
8053 Zürich-Witikon

Telefon 044 382 2211
Telefon 044 980 43 40 Fax 044 382 22 33

RAU

■■Hi
SONNENSCHUTZ • WETTERSCHUTZ

Permanente 
Ausstellung 
nach tel. Voranmeldung

- Wintergartenbeschattungen
- Sonnenstoren
- Lamellenstoren
— Rolladen
- Jalousieladen

Baumetall E. Knöpfle, Pfaffensteinstrasse 64

8118 Pfaffhausen, Tei. 044 825 0014

M. + R. Strazzella GmbH
Reinigungen
aller Art
Büro
Um- und Neubau
Fenster
Teppiche
im Abonnement
Wohnungen inkl. Übergabe
Hauswartungen

Parkett
Schleifen

Versiegeln 
Reparaturen

Reinigen 
Polieren

Im Ahorn 8, 8125 Zollikerberg/Zollikon
Tel. 044 391 29 44 • Natel 079 662 36 02 Fax 044 391 6719
E-Mail strazzella_gmbh@freesurf.ch

Interfunk

Radio TV Bindschädler
Service und Verkauf

Zürichstrasse 123a
8123 Ebmatingen
Telefon 044 9803040
Fax 044 980 43 21
radiotvbindschaedler@ggaweb.ch
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Infos
Auf ein neues Spielgruppenjahr

Gerade erst hatten wir unseren Abschluss­
ausflug und schon gchts wieder in ein neu­
es Spielgruppenjahr der Genossenschaft 
Spielgruppe Teddybär in Ebmatingen!
Fast alle der rund 45 Kinder kamen mit ih­
ren Müttern und kleinen Geschwistern, um 
an zwei Tagen ein erlebnisreiches Jahr zu 
beenden und frohen Mutes in ein neues 
Kindergarten- oder Spiclgruppenjahr zu 
blicken. Bei sonnigem Wetter spielten und 
grillierten wir am Robinson-Spielplatz in 
Witikon und bei lustigen Kreisspielen 
wünschten wir uns schöne Ferien.
Nun fängt ein neues, ereignisreiches 
Spiclgruppenjahr an. Um allen Kindern 
und Erwachsenen Einblick in unsere 
Räume und Arbeit zu gewähren, laden wir 
Sie ganz herzlich zu einem Tag der offe­
nen Türe ein.
Dieser findet am Samstag. 27. August, von 
10 bis 12 Uhr statt. Bei Kaffee. Sirup. 
Kuchen und anderen Köstlichkeiten kön­
nen Sie Ihre Fragen an uns Spiclgrup- 
penleiterinncn (Gaby Hertach. Silvia Kic- 
bele. Rosita Thöni. Debi Kirschler) rich­
ten. während die Kinder verschieden Spie­
le ausprobieren können.
Ein paar freie Plätze sind noch für Kinder 
ab zweieinhalb Jahren zu vergeben.
Ausserdem informieren wir über unseren 
Mittagstisch, welcher für Kinder von drei 
bis 11 Jahren am Dienstag und Donnerstag 
angeboten wird.
Neu findet ab November ein Englisch­
sprachkurs für Kinder von drei bis sechs 
Jahren statt (für Anfänger und Fortge­
schrittene). Diesen Kurs leitet Cölinc 
Steim. eine erfahrene Kindergärtnerin 
(Telefon 079 391 95 08).
Zu finden sind wir im Zentrum von Eb­
matingen in den sonnigen Gewerberäu­
men der Zürichstrasse 103 und auf unse­
rer Homepage unter www.spiclgruppe- 
Tcddybacr.ch (reinschaucn lohnt sich!). 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Spicl- 
gruppenleiterinncn der Spiclgruppc Ted­
dybär. Für die Spielgruppe Teddybär

Gaby Hertach. Telefon 044 980 29 19

Chilbimärt Muur - Kinderflohmärt

Licbi Mcitli und Bucbä. Schon steht die 
beliebte Chilbi wieder vor der Türe und 
bestimmt freut ihr euch auch auf den be­
reits traditionellen Kindcrflohmi. Am Wo­
chenende vom 3. und 4. September ermög­
licht euch der Frauenverein Maur-Uessi- 
kon eure gebrauchten Spielsachen auf dem 
Platz neben dem Fcuerwehrlokal an der 
Staubergasse zu verkaufen. Mittelstufen- 
schülerinnen und -schülcr der Gemeinde 
Maur sind dazu herzlich eingcladen und 
dürfen ihren Stand selbstständig mit Woll­
decke. Campingtischli und Sonnenschinn 

gestalten. Wir stellen euch einen Platz von 
ca. 2 x 1.5 Meter zur Verfügung. Die 
Schülerinnen und Schülcr des Schulhau­
ses Pünt bekommen am Montag nach den 
Sommerferien einen Anmeldetalon von 
Frau Waldis und können sich bis Freitag. 
26. August, anmelden. Die Schülerinnen 
und Schüler der übrigen Gemeindeteile 
melden sich bitte direkt bei der unten ste­
henden Adresse an. auch das bis spätestens 
26. August. Alle angcmeldeten Kinder er­
halten von uns eine schriftliche Bestäti­
gung mit Platznummer zugeschickt.
Nun wünscht euch der Frauenverein 
Maur-Ucssikon einen guten Start ins neue 
Schuljahr und freut sich auf die Teilnahme 
von vielen Kindern.
Anmeldung an:
Vreni Keller-Sigrist. Im Rägebogc 1 
8124 Maur. Fax 044 887 64 14 ” 
vk@datalink.ch

Für den Frauenverein Maur-Uessikon 
Vreni Keller-Sigrist. Präsidentin

Neu: Kinderturnen und Leichtathletik 
für die Mittelstufe

Nach den Sommerferien werden wir unser 
abwechslungsreiches Angebot für Kinder 
und Jugendliche um folgende zwei neue 
Angebote erweitern.

(Foto: zvg)

Neu bieten wir am Donnerstag von 17 bis 
18 Uhr in der alten Loorenhalle ein Kin­
derturnen (KiTu) an. Zum KiTu sind Kin­
der im Kindergartcnalter herzlich cingc- 
laden.
Unser Ziel ist es. in einem abwechslungs­
reichen und spielerischen Training die 
Kinder altersgerecht zu fördern und für 
den Tumsport zu begeistern. Das erste 
Training findet am Donnerstag. 8. Sep­
tember. statt. Die Tcilnchmcrzahl ist be­
schränkt. Ausdiesem Grund bitten wir Sie, 
Ihre Kinder bei der Leiterin. Rita Marti 
Glas, unter Telefon 044 980 48 38 für ei­
nen Besuch anzumelden.
Im Bereich Leichtathletik werden wir zu­
sätzlich eine Leichtathletikeinheit für Kin­
der der Mittelstufe (4. bis 6. Klasse) an- 
bicten. Diese findet jeweils am Donners­

tagabend von 18.30 bis 20 Uhr in der Loo- 
ren statt. Unser Ziel ist es. die 10 Leicht­
athletikdisziplinen den Jugendlichen nä­
herzubringen. In unseren Trainings legen 
wir Wert auf Freude am Sport im Freien, 
auf das Gewinnen von Vertrauen in die ei­
genen Fähigkeiten, die Konzentration aber 
auch auf Spiel und Spass. Das erste Trai­
ning findet am Donnerstag. 25. August, 
von 18.30 bis 20 Uhr in der Loorcn statt. 
Nebst den neuen Möglichkeiten bieten wir 
für jede Altersstufe weitere attraktive Trai­
ningsmöglichkeiten an. Schnuppcrtrai- 
nings können jederzeit angeboten werden. 
Unser gesamtes Angebot der verschiede­
nen Trainings finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.tvmaur.ch. Für Fra­
gen stehe ich unter Telefon 079 403 99 64 
gerne zur Verfügung.

Für den Turnverein Maur 
Andrea Klein-Aebersold

An die Einwohner unserer Gemeinde!

In den nächsten Tagen wird Ihnen der 
Gemeindeweibel ein Couvert der Pro 
Senectute in den Briefkasten legen. Es 
handelt sich um den Aufruf der Ortsver­
tretung Maur zur jährlichen Herbstsamm­
lung. 20 Prozent des Sammelergebnisses 
wird der Pro-Scnectute-Ortsvertretung 
Maur zur Verfügung gestellt und zuguns­
ten unserer älteren Einwohner verwendet. 
Ihre Spendenfreudigkeit wird von immer 
mehr Organisationen herausgefordert, 
auch von solchen, die die anvertrauten 
Gelder nicht immer voll und ganz im Sinne 
der Spender verwenden. Die Pro Sencc- 
tutc, Bezügerin von Bundcsmittteln, ist 
unter strenger Aufsicht und muss über die 
Verwendung der Gelder detailliert Re­
chenschaft ablcgen. Durch die Plafonie- 
rung, resp. Reduktion der Bundcsmittel. 
sind wir vermehrt auf Ihre Spende sowie 
den Einsatz von freiwilligen Mitarbeitern 
auch in der Ortsvertretung angewiesen. Es 
freut uns besonders, wenn wir auch dieses 
Jahr auf Ihre grosszügigen Spenden zäh­
len können und wir versichern Ihnen, dass 
wir Ihre Spende sinnvoll für die Arbeiten 
der Pro-Scnectute-Ortsvertretung Maur 
und der Seniorenkommission Maur ver­
wenden. Vielen Dank für Ihr Vertrauen in 
unsere Arbeit!
Für die Pro-Senectute-Ortsvertretung Maur

Giacomo Nett

Die Mauritier Post
kann man auch IßSßSSfJ

schenken. Jederzeit. Ä

Abonnementsbestellung
Hoos Druck AG, Mowner Post
Mokxhefslrosse 14,8127 Fo«h
Telefon 044 980 5919
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ZÜRI-HELL k
DAS Zürcher Bier

Mildes Maisbier, gebraut mit edlem 
Hopfen aus dem Kanton Zürich

Fr. 1.40 / 33cl
www.zueri-hell.ch

Kehlhofstrassc 524 «8124 Maur 
Te4.044 980 11 11 «Fax 044 980 11 12

v.w* gctraenkc-schatt ch • prost@getraenke-schatl ch
www.gotränke-shop.ch

I ab 10.00 Uhr

Beauty & Body
Studio

10-Jahr-Jubiläumsangebot

Wer sich jetzt entscheidet profi­
tiert!

Dauerhafte Haarentfernung und 
effiziente Hautverjüngung mit 
der einzigartigen «IPL-METHODE»

Bis Ende September 
ABO-Aktion
Fünf Behandlungen bezahlen, die 
sechste Behandlung ist gratis!

Haarfreie Beine für nächste 
Saison. Für die Behandlung Ihrer 
Beine bezahlen Sie nur Fr. 630- 
statt Fr. 830.-.

Sie sparen pro Behandlung 
ganze 200 Franken!

= Ana Maric
Zürichstr. 108,8123 Ebmatingen 
Telefon 044 98010 40

J MARIA
* GALLAND

Alle sind herzlich eingeladen zum 

Gottesdienst 
vom Sonntag, 21. August, 10 Uhr. 

Familie Meier, Buchenhof, Maur. 
Sonntagsschule und Kinderhort. 

© Mit Gratisparkplätzen!
Freie Evangelische Gemeinde Maur 

Kontaktperson: T. Kuhn, Telefon 044 980 1862

• Hauswartungen
• Reinigungen
• Gartenpflege
Pantaleo Ruggiero
Telefon 079 419 5210
Roberto Ruggiero
Telefon 079 414 89 41

Sachteistrasse 19,8123 Ebmatingen 
Telefon 044 980 21 24, Telefax 044 980 21 97 
r.ruggiero@bluewin.ch

Karate-Sport-Schule in Aesch/Forch

Shito Ryu, Seiko-Kai-Karate 
Shaolin, Kung Fu, Kobudo 
Modern Arnis/Eskrima/Kali
Für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene.

Kosten für 6 Monate:
bis 11 Jahre Fr. 210.-
ab 12 Jahren Fr. 240.-

Neu: 2 Kurse nach Wahl für Fr. 400-

Infos und Anmeldung unter
www.karate-sport-schule.ch
R. Brucal, Chefinstruktor Schweiz

Die legolen Preise verstehen die Welt nicht mehr!

Flughafen Zürich bitte... 
Fr. 40.- pro Transfer 

Airport-Shuttle bis 6 Personen - inkl. Kindersitze - 
jede weitere Person Fr. 10.-.

Oder sollen wir Sie 
vom Flughafen wieder abholen?

Vorabend-Check*ln:
Wir holen Ihre Koffer bei Ihnen zuhause ab und 
bringen Ihnen Ihre Boordina-Karte nach House.

Gültig ab:
8122 Binz, 8123 Ebmatingen, 8124 Mour 

8121 Benglen und 8118 Pfoffhousen.
Fr. 50.- pro Transfer 

ob 8127 Förch 
Oder haben Sie andere Wünsche? 

24-Sfunden-Service 
Offizielles Buchungstelefon SMS 

079 401 20 51
Fox 044 350 20 39 

swissoirporttronsfer@yohoo.de 
PW - b'mousinen - Minibus - Reisecor 

diskret - pünktlich - freundlich - Fixpreise

Zu vermieten in Ebmatingen 
nach Vereinbarung

Büro und kleiner Lagerraum 
ca. 84 m’, Fr. 11O.-/m’ und NK

Telefon 044 982 30 40, Herr Rüegg verfangen.

Familie mif zwei Kindern, wohnhaft auf der Forch, 
sucht eine fleissige Haushalthilfe für einen 
halben Tag pro Woche. Bitte melden Sie sich nur, 
wenn Sie über eine Arbeitsbewilligung verfügen 
und Soziolversicherungsbeiträge bezahlen.
Wir freuen uns auf Ihre Kontoktoufnohme unter 
076 517 32 12.

Ihr CITROEN- und
PEUGEOT-Spezialist
GARAGE MINORETTI 
044 821 53 06

creacryl
Plexiglas und Kunststoffverarbeitung

Wir fertigen:
- Plexiglaszuschnitt nach Mass
- Möbel / Vitrinen und Rogalo
- Bilderrahmen / Einrichtungen
- Technische Kunststoffteito
- Schutz- und Abdockhaubon
- Modellbau / Prototypen
- Sonderanfertigungen

PC-Hilfe 
I

Ihr Helfer in der Not

Telefon 044 9804726 
Natel 079 4745892
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KulturMuur
Das Auge hört mit

Literatur als Event

Einst konnten Lesungen nicht spartanisch 
genug sein. Zu den erlaubten Requisiten 
auf der Bühne gehörten Holzpult, Lese­
lampe und Wasserglas. So etwa war Bruno 
Ganz letzten Winter auf der Pfauenbühne 
zu erleben, im schwarzen Anzug, in per­
fektem Bühnendeutsch aus Thomas 
Manns Doktor Faustus vortragend, den 
Text mit einer seltenen Handbewegung 
unterstreichend und nur als Ausnahme, 
dem Inhalt entsprechend und als Reverenz 
an das lokale Publikum, in einen schwei­
zerischen Tonfall übergehend. Und so 
wird seit 27 Jahren an den Solothurner 
Literaturtagen von Autorinnen und Au­
toren gelesen, in erster Linie dem Text und 
seiner Wirkung verpflichtet. Diese tradi­
tionell asketische Inszenierung einer Le­
sung ist immer noch die häufigste Form, 
sie wurde aber ergänzt mit einer Vielzahl 
neuer Veranstaltungs- und Präsentations­
formen.

Infos
Artenvielfalt in unserer Gemeinde

N aturschutz-N achmittagsspaziergang

Zu diesem Thema möchten wir Sie und 
Ihre Familie zu einem nachmittäglichen 
Entdeckungsausflug in die Natur der 
nächsten Umgebung einladen.

Wussten Sie, dass in Maur eine artenrei­
che Magerwiese existiert? Dass sich darin 
auch etliche Sommervögel wohlfühlen? 
Dass fünf verschiedene Libellenarten, da­
runter eine gefährdete, beim neu gestalte­
ten Dorfbach heimisch sind? Vielleicht 
entdecken Sie sogar die scheue Zaunei­
dechse.

Samstag, 20. August
Treffpunkt: 14.15 Uhr, Dorfplatz Maur 
(Bushaltestelle).
Leitung: Tobias Liechti, Rosette Chaud­
huri
Dauer: ca. 2 bis 3 Stunden

Bemerkungen: Der Spaziergang findet nur 
bei trockenem Wetter statt. Es ist keine 
Anmeldung nötig. Falls vorhanden, Feld­
stecher mitnehmen. Die Teilnahme ist kos­
tenlos.

Der Natur- und Vogelschutzverein Maur 
lädt alle herzlich zu diesem spannenden 
Nachmittag ein.

Für den Natur- und Vogelschutzverein 
Tobias Liechti 

Eine der Möglichkeiten, die Literatur zum 
Publikum zu bringen, liegt in der Wahl ei­
nes speziellen Umfeldes. So finden Le­
sungen längst nicht mehr nur am frühen 
Abend statt, sondern immer öfter auch um 
Mitternacht oder gleich die ganze Nacht 
hindurch. Ueli Jäggi etwa las die Erzäh­
lung Bartleby der Schreiber von Herman 
Melville im Möbelfundus, tief in den Ein- 
geweiden des Schiffbaus in Zürich, für 
wenige Dutzend von Literaturbegeister­
ten.
In diesem Sinn ist jede Lesung auch eine 
Inszenierung, die nach dramaturgischen 
und wirkungsästhetischen Gesichtspunk­
ten gestaltet wird. So gehört es heute für 
Autorinnen und Autoren fast schon zum 
guten Ton, sich wenigstens von einem 
Musiker oder einer Musikerin begleiten 
zu lassen. Auch in Form einer szenischen 
Lesung, an der die Texte meist von pro­
fessionellen Schauspielerinnen und 
Schauspielern gesprochen und auch ge­
spielt werden, findet die zunehmende An­
näherung literarischer und theatralischer 
Formen statt. Dies gibt die Möglichkeit

Mittagstreff für die Oberstufe
Es sind noch ein paar Plätze frei.

Auch dieses Schuljahr bietet die politische 
Gemeinde den Schülerinnen und Schülern 
am Dienstag und Donnerstag einen Mit­
tagstisch im Jugend- und Freizeithaus 
Maur an.

Zeiten: 11.15 bis 13.30 Uhr (Anmeldung 
fürs Essen ab 13 Uhr ist möglich) 
Kosten: lOer-Abo Fr. 90-/5er-Probeabo 
Fr. 50.-. Menü: Salate, warmes Essen (auf 
Anmeldung auch Vegi), Dessert und Ge­
tränke.

Anmeldung / Abmeldung: Für die Nut­
zung dieses Angebotes ist eine Anmeldung 
erforderlich. Wer nicht kommen kann, 
muss sich abmelden.

Freizeitangebote:
Den Benützerinnen und Benützern des 
Mittagstreffs steht ausserdem die Infra­
struktur des Jugend- und Freizeithauses 
zur Verfügung.
Weitere Infos auf der Homepage unter 
www.treffpunkt-maur.ch/treffpunkt/jfh/ 
mittagstisch.html.

Anmeldung an JFH Maur, Looren, 8127 
Forch, per E-Mail jfhmaur@ggaweb.ch 
oder über das Formular auf der Homepage.

Für das JFH Maur, Brigitta Straub 

auch «schwierige» Dichter und ihre Texte 
einem breiteren Publikum näherzubrin­
gen.
Der philosophisch-dichterische Grenz­
gänger Ludwig Hohl (1904-1980) z. B. 
hat sich auf Anhieb so überzeugend als 
Geheimtipp qualifiziert, dass er es bis 
heute geblieben ist. Namhafte Kollegen 
(Frisch, Dürrenmatt, Canetti) haben sein 
Werk gepriesen und viele haben das le­
gendenumwobene Genie in der berühmten 
Kellerwohnung persönlich aufgesucht.
Im Rahmen einer literarischen Soiree in 
der Mühle Maur können Sie Ludwig Hohl 
näher kennen lernen. Die Lesung basiert 
auf einem Buch von Werner Morlang, das 
die gemeinsamen Genfer Jahre von Hanny 
Fries und Ludwig Hohl dokumentiert. Sie 
führt uns auf eine literaturgeschichtliche 
Zeitreise, die neue Sicht- und Sehweisen 
vermittelt, Überraschendes zu Tage beför­
dert und nicht zuletzt auch ein neues Licht 
auf Hohl wirft.

Für die Kulturkommission Maur
Walter Ammann

Halbtagswanderung
Dienstag, 23. August, 13.30 /14.05 Uhr

Grillieren beim Loorenkopf, Witikon 
Treffpunkt: Busstation Ebmatingen, 13.30 
Uhr
Maur Dorf ab 13.19 Uhr
Ebmatingen an 13.27 Uhr
oder Restaurant Feldhof
Pfaffhausen 14.05 Uhr

Maur Dorf ab 
Ebmatingen an 
Binz ab 
Pfaffhausen an

13.51 Uhr
13.57 Uhr
14.00 Uhr
14.02 Uhr

Wir wandern in ca. eineinhalb Stunden 
von Ebmatingen aus über Benglen, Pfaff­
hausen zum Loorenkopf. Wer sich später 
anschliessen möchte, nimmt den Bus bis 
Pfaffhausen, von wo wir gemeinsam un­
seren Spaziergang fortsetzen.
Am Fusse des Loorenkopfturms befindet 
sich eine schöne Feuerstelle, wo wir un­
sere mitgebrachten Grilladen braten. Die 
Getränke werden von der Wanderleitung 
mitgebracht. Es ist keine Anmeldung er­
forderlich. Wir freuen uns, wenn Sie sich 
uns anschliessen.
Für weitere Informationen stehen wir ger­
ne unter Telefon 044 980 08 50 zur Ver­
fügung.

Für die Wandergruppe 
Sefine und Robert Trottmann
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Geheimtip!

"Inspiration" 
Ring
18Karat Gold 
Südseeperle u 
Diamanten

acqueline urbach
Kunst zum Tragen

Direkt von der Künstlerin - Atelier Forch 01 980 22 03

www.urbach.ch

HANS 
SCHEUERMEIER 
BEDACHUNGEN 
MAUR/USTER

Tel. 044 941 80 86
Fax 044 941 79 53

h.scheuermeier@bluewin.ch

- Steilbedachungen - Fassaden 
- Umbauten - Reparaturen 
- Isolationen - Dachservice 
- Dachflächenfenster usw.

Indonesian

Karate Maur
Harmonie
Innere Kraft 
Selbstbewußtsein
Info-Brose hü re
Telefon 044 980 13 25

Computerhilfe
für Private und KMU.

Pannenhilfe. 
Installationen 
Reparaturen. 

Schulung.

PC & Notebook nach Mass
(Einzelanfertigung).
Papier, CD- und DVD Rohlinge etc. ab Lager. 
CD/ DVD bedrucken,
Kopierservice Musik, Video (VHS, VideoS etc.).

EG - Soft Computerservice
Im Brünneli 1 5 8127 Forch Tel: 044 980 16 53
Mail: info@egsoftch Homepage: www.egsoftch

BÜCHEL­
REINIGUNGS-SERVICE
Lohwisstrasse 42 • 8123 Ebmatingen

Telefon 044 980 26 13 • Fax 044 980 06 88

Teppiche • Abonnemente • Fenster • Umzug 
Notservice bei Brand- und Wasserschaden

Schuhreparaturen und
Schlüsselservice

(schon über 20 Jahre in Zumikon)

Rocco Beigrado 
Dorfstrasse 62 
8126 Zumikon 

Telefon 044 918 00 90

Mier drucked 
fascht alles - 
schnäll, guet 

und günschtig !

Schippert AG 
Druckerei und Verlag
Bachtobelstrasse 11 a, 8123 Ebmatingen
Telefon 044 980 44 33, Fax 044 980 44 40 
E-Mail schippert@pop.agri.ch

Pasquale Vacchio

Schlosserei * Metallbau 
Restaurationen aller Art 
Einzelanfertigungen

Seestrasse 133 Telefon 044 910 09 77 
8700 Küsnacht Fax 044 910 09 89

Mobile 079 424 68 05

Metallbau
Mitglied der Schweizerischen Metallunion SMll

Seit 100 Jahren 
auf der Höhe

Fritz Looser Söhne
Kaminfegergeschäft 
Dachdeckergeschäft
Fehrenstrasse 18, 8032 Zürich
Magazin in 8122 Binz 
Aeschstrasse 16, 8127 Forch 
p.widmer@greenmail.ch
Telefon 044 251 49 76
Fax 044 251 49 91
Mobile 079 776 38 39

FAHRSCHULE
Motorrad-Kurse
jeden Samstag M

n
 Verkehrskunde-Kurse
jeden Dienstag u. Donnerstag 19.00-21.00

Auto-Fatirsctiule
Termine nach Vereinbarung L |

MARTIN WUNDERLI
079/443 12 42

BLUE CAB
Taxi- und Limousineservice

079 354 93 48

Deutsch als Fremd- und Muttersprache 
für Kinder und Erwachsene
SCW Sprachkurse
lic. phil. I Christine Wälchli
Egg: Längiweg 14 / Zürich: Fraumünsterstrasse 23

Privatlektionen oder in Kleingruppen
www.homcpage.hispeed.ch/SCWsprachkurse
Christine.waelchli@swissonlinc.ch / 079/409'41 '45
_________________________________________________

Bambus-, Akazien-, 
Olivenholzparkett 

maler Stettler ag • 8124 maur 
malerei-bodenbeläge-parkett-kork 
079 422 13 84 • fax 044 980 53 51
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Amtlich
Abstimmungsanordnung

Am Sonntag, 25. September 2005, findet 
nebst den eidgenössischen und kantonalen 
Abstimmungen ein Umengang über fol­
gende kommunale Vorlagen statt:

1. Teilrevision der Gemeindeordnung der 
politischen Gemeinde (Neuregelung 
Einbürgerungszuständigkeit und Ge­
meindereferendum sowie Anpassungen 
an das kantonale Recht)

2. Teilrevision der Gemeindeordnung der 
Schulgemeinde (Reduktion der Schul­
pflege von neun auf sieben Mitglieder 
sowie Anpassungen an das kantonale 
Recht)

Die eidgenössische Vorlage lautet:
• Bundesbeschluss über die Ausdehnung 

des Personenfreizügigkeitsabkommens 
auf die neuen EU-Mitgliedländer und 
über die Revision der flankierenden 
Massnahmen

Gleichzeitig ist über folgende kantonale 
Vorlagen zu befinden:
• Volksinitiative «Verdoppelung der Kin­

derabzüge zur Entlastung der Fami­
lien»

• Gegenvorschlag des Katonsrats zur Er­
höhung des Kinderabzugs

Den Abstimmungsunterlagen, die allen 
Stimmberechtigten bis spätestens 2. Sep­
tember 2005 zugestellt werden, liegt auch 
ein erläuternder Bericht zu den kommu­
nalen Vorlagen bei. Die Akten liegen zu­
dem vom 26. August bis 23. September 
2005 im Gemeindehaus Maur. Schalter 
Einwohnerkontrolle, zur Einsichtnahme 
auf oder können im Internet unter www. 
maur.ch abgerufen werden.

Wahlbüro Maur

Obligatorisches Bundesprogramm 
über 300 m

Letzte obligatorische Übung dieses Jahr

Samstag. 27. August. Schützenhaus Maur 
Standblattausgabe 8.30-11.30 Uhr
Schiesszeiten 9.00-12.00 Uhr
Schicsspflichtigc (Jahrgänge 1971 und 
jünger) müssen den Leistungsausweis 
resp. das Schiessbüchlein. Dienstbüchlein 
und Aufgebot mit Klcbcctikctten mitbrin- 
gcn.

SV Binz-Ebmalingen und FSV Maur

Fluglärmdemo:
Zeichen setzen - Taten sind gefragt!

Der Verbund Flugschneise Süd - NEIN 
führt am Samstag, 3. September, in der 
Stadt Zürich eine behördlich bewilligte 
Kundgebung durch.
Der Gemeinderat hält es für wichtig, dass 
die Bevölkerung im Süden des Flughafens 
ihr Missfallen über die unnötige Belär- 
mung der dicht besiedelten Wohngebiete 
weiterhin deutlich kund tut. Mit einer gut 
besuchten Demo kann auch ein klares 
Zeichen an die verantwortlichen Politiker 
gesetzt werden, ihre Versprechen zur Wie­
derherstellung der Nordausrichtung des 
Flughafens tatsächlich einzulösen. Der 
Gemeinderat unterstützt deshalb die De­
mo und wird eine eigene Delegation ent­
senden. Nutzen Sie den Samstagnach­
mittag. vor oder nach dem Besuch des 
Chilbimärts Maur, zu einem Dcmoabstc- 
cher nach Zürich!

Gemeinderat Maur

e
■ 
i

Sauna 

Massage 
Solarium 

Kids-Corner

Restaurant Dörfli
V A Rellikonstrasse 9X/OT/tt 8124 Mour7^ J Telefon 044 98013 80

's Dörfli, de Puls vo Muur, die gute Küche in Ihrer
Region, dos ganze Jahr geöffnet!

Platzkonzert

Kurse 

Geräte 
Powerplate 

Betreuung

am 25. August, 20 Uhr, 
bei guter Witterung, mit der 

Tösstaler Blaskapelle 
dazu 

Grillabend mit Salatbuffet

Im Zentrum Witikon Tel. 044 382 28 88

Genügend Gratisporkplätze stehen zur Verfügung 
Schöne Gartenwirtschaft für 150 Personen 

Reserviertn Sie einen Iah in Dcrfi, wo das Verhobt® stimmt.
Wir freuen um cvf Sie - Toni Groni und sein Team.

.maurmerpost.ch - seit 30 Jahren

VFSN-Grossdemo 
vom 3. September

Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Landes­
museum
Demonstrationszug durch die Bahn­
hofstrasse zum Bürkliplatz
Schlusskundgebung auf dem General- 
Guisan-Quai

Bitte benützen Sie den öffentlichen Ver­
kehr.

Weitere Informationen: www.vfsn.ch
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Katholisches Pfarrvikariat
Kirche St. Franziskus
Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen 
Telefon 044 980 18 21
Telefax 044 980 19 76 
kircheeb@mydiax.ch 
Seelsorgeteam: Amanda Ehrler, 
Oswald Krienbühl, Andreas Brülisauer 
Sekretariat: Eveline Burkhardt 
Öffnungszeiten: Mo, 9-12 Uhr;
Mi, 9-12; Do, 10.30-12 Uhr

Gottesdienste zum 21. Sonntag 
im Jahreskreis

Samstag, 20. August
18.30 Uhr, Wortgottesdienst mit Kom­
munionfeier, Zollingerheim
Sonntag, 21. August
10 Uhr, Wortgottesdienst mit Kom­
munionfeier, Kirche St. Franziskus

• •

Kollekte: Caritas «Überschwemmun­
gen in Rumänien»

Gottesdienste an Werktagen
Montag, 22. August
19 Uhr, Rosenkranz

Weitere Informationen finden Sie im forum und unter www.kath.ch/maur.

Märtegge
Zu verkaufen

Sommerausverkauf im Max + Moritz, 
50 Prozent Rabatt auf allen T-Shirts, 
Shorts, Kleidern und anderen Sommer­
artikeln. Kinderartikelbörse.

Verschiedenes
Tandem: Englisch lernen mit englischer 
Lernpartnerin: Kurs mit professioneller 
Begleitung. Weitere Sprachkurse vormit­
tags: Englisch und Deutsch. Telefon 044 
980 19 89, a.r.briner@bluewin.ch.

Anzeigen

Nähatelier Marinkovic
Mode nach Mass 
Änderungen

Zentrum Witikon
Telefon 043 488 66 61

Di von 13.30 bis 17.30 Uhr
Mi/Do/Fr von 9 bis 12.30 Uhr

Kinderliebendes und zuverlässiges Grosi 
für unsere 5-jährige Jessica gesucht für 
sporadische Einsätze, ein Abend oder ein 
halber Tag alle ein bis zwei Wochen, in 
Maur. Bitte melden Sie sich bei Marianne 
Schatt unter Telefon 079 66 205 88.

Mittwoch, 24. August
9.30 Uhr, ökumenische Andacht, Zol­
lingerheim
Donnerstag, 25. August
9.15 Uhr, Wortgottesdienst mit Kom­
munionfeier

Daten / Informationen

Mit dem Religionsunterricht für die 
Schüler/-innen der 2. bis 6. Klasse be­
ginnen wir erst in der zweiten Schul­
woche. Für die Erstklässler/-innen be­
ginnt der Religionsunterricht nach den 
Herbstferien. Der Stundenplan ist den 
betreffenden Familien per Post zuge­
stellt worden. Er ist abrufbar unter 
www.kath.ch/maur.
Samstag, 27. August, ab 13.30 Uhr, 
Treff junger Familien zum Grill­
plausch für Eltern und Kinder auf dem 
Drachenplatz (Nähe Pfadihütte).
Auskunft: Nicole Hediger, Telefon 044 
980 46 12
Katholisches Pfarrvikariat, Telefon 
044 980 18 21

Info
Schweiss lassen für einen 
Personentransporter

pd. Am Samstag, 27. August, startet zum 
27. Mal der Gentlemen-Grand-Prix. Das 
wohltätige Radsportzeitfahren findet bei 
den Sportanlagen im Chreis in Dübendorf 
statt. Begünstigte Organisation ist das 
Werkheim Uster.

Ab 15.30 Uhr starten vor der Eishalle 
Chreis im Abstand von jeweils einer Mi­
nute 100 Fahrerpatronate zur 28 Kilometer 
langen Benefizfahrt rund um den Grei­
fensee. Nicht das schnellste Paar gewinnt, 
sondern jenes, das die nach dem Rennen 
auszulosende Richtzeit am nächsten er­
reicht. Begleitet werden die Zweierteams 
von originellen Fahrzeugen, welche von 
einer separaten Jury prämiert werden.

Weitere Informationen über den Gentle- 
men-Grand-Prix findet man im Internet 
unter www.gentlemen-grand-prix.ch.

Mittagstisch Maur
Es hat noch freie Plätze

Dienstag-, Donnerstag- oder 
Freitagmittag im Treichlerhaus.

Anmeldungen an Elternverein Maur 
Patricia Tondo, Telefon 043 887 7075

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst

Rufen Sie immer zuerst Ihren Hausarzt 
oder den nächsten Arzt an. Ist dieser nicht 
erreichbar, wählen Sie die Arztenotruf- 
nummer 044 392 00 88.

Arzte der Gemeinde Maur:
Dr. med. P. Cunier
Rellikonstr. 7, Maur, Tel. 044 980 32 31
Dr. med. U. Pachlatko
Leeacherstrasse 21, Ebmatingen
Telefon 044 980 21 21 • •
E. Stössel, prakt. Ärztin
Tägernstrasse 17, Forch
Telefon 044 980 08 95

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zürcher Oberland
Der Notfalldienst ist jeweils am Wochen­
ende von Freitag, 18 Uhr, bis Montag, 
6 Uhr, im Einsatz.
Der Dienst habende Zahnarzt ist stets über 
Telefon 079 358 53 66 erreichbar.

Spitex Maur
Gemeindekrankenpflege, Hauspflege, 
Haushilfe, Krankenmobilien
Telefon 044 980 02 00, Montag bis Frei­
tag, 8.30 bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr.

Impressum
Redaktion dieser Ausgabe:
Sylvia Lustenberger
Telefon 044 887 69 30, Fax 044 887 69 34

Redaktion der Ausgabe vom 26. August:
Kirsten Moldenhauer
Chalenstrasse 6, 8123 Ebmatingen
Telefon 044 980 66 81, Fax 044 980 66 83 
redaktion@maurmerpost.ch
oder kirsten.moldenhauer@maurmerpost.ch

Bitte alle Beiträge bis Samstag, 20. August, 
11 Uhr im Postfach, 8123 Ebmatingen, oder 
bis Samstag, 18 Uhr im Privatbriefkasten der 
zuständigen Redaktorin abgeben.

Verantwortlich für die Redaktion:
Gabriela Frischknecht (fri), Ebmatingen
Sylvia Lustenberger (sl), Binz
Kirsten Moldenhauer (kirn), Ebmatingen
Gabi Wüthrich (gw), Maur

Satz, Bild und Druck:
Haas Druck AG
Forchstrasse 280, Postfach, 8032 Zürich
Telefon 044 387 70 50, Fax 044 387 70 55
ISDN 044 387 70 59
daten@haas-druck.ch • www.haas-druck.ch

Inserateannahme und -beratung:
Sylvia Lustenberger
Hausacherstrasse 12, 8122 Binz
Telefon 044 88769 30, Fax 044 887 69 34 
inserate@maurmerpost.ch
Annahmeschluss: Freitag, 17 Uhr
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Informationen der 
evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Maur 
www.ref.ch/maur

Sonntag, 28. August

Ouvertüre, 10.30 Uhr:
Gottesdienst im Freien mit Taufe
Für Jung und Alt beim Pfadiheim Wass­
berg
«Gideon - der Held»
Pfarrer Rene Perrot und Team
Akkordeon:
Roger Enzler und Niklas Bürgi

Intermezzo: Grillplausch 
«Auch Helden haben Hunger» 
mit Rainer Graf

Wie eine Schnecke
Sich zurückziehen 
Time-out:
Seine Mitte suchen 
Konzentration 
Schutz finden 
Geborgenheit

Antennen ausfahren
Online:
Leben suchen 
Zusammen mit andren 
feiern

Gottesdienste
■ Sonntag, 21. August 
/ 0 Uhr, Kirche Maur
Der Arme lebt im Himmel und der 
Reiche brät in der Hölle (Lukas 16) 
Pfarrer Rene Perrot
Gottesdienst, Taufen
Kleinkindergottesdienst
Reimund Pingel, Orgel

10.30 Uhr, Singsaal, Schulhaus Aesch
Anlass zur Hoffnung
Das Gleichnis vom Sämann, Matthäus 13, 3-9 
Pfarrerin Jacqueline Sonego Mettner 
Elizabeth Meyer, Klavier

Kollekten:
Kirche weltweit (reformierter Weltkirchenbund) 
Chilekafi

■ Samstag, 20. August
13.45 Uhr, Kirchenparkplatz, Maur

Jungschar

■ Montag, 22. August 
über Mittag, Schulhaus Leeacher
Dominotreff

Erwachsene Fr. 15-, Kinder Fr. 10.- 
Getränke, Dessert, Kaffee und Kuchen

Variationen:
Anspiele zum Thema / Faulenzen
für unternehmungslustige Kids und Jung­
gebliebene:
«Gideon, Held unter der Lupe»
«Gideon, Science-Fiction»
«Gideon, das grosse Theater» 
«Gideon, mit Pauken und Trompeten» 
«Faulenzen» für alle, die nicht mitspielen

Finale, 14.30 Uhr: Schlusspunkt
Gemeinsamer Abschluss mit Müsterchen 
aus den Anspielgruppen 
«Helden, Helden, Helden...»

Sei bei uns, Gott. Amen
Frieder Furier, Zürich

lädt ein

Der Kolibri ist ein lustiger, farbiger Vogel, 
der alle erfreut und immer mit neuen, schö­
nen Überraschungen aufwartet. Genauso 
unser Kolibri in der Kirchgemeinde: Er er­
zählt spannende Geschichten und freut 
sich, wenn viele Kinder zuhören und sich 
mit ihm freuen, singen, spielen, basteln.

■ Donnerstag, 25. August 
über Mittag, Burgscheune, Maur
Dominotreff

Vogel-Haus, Zürichstrasse 234, Binz
15.45 Uhr, 1. und 2. Kindergartenjahr
17 Uhr, 1. und 2. Schulklasse, Kolibri

Bächtoldhaus, Aesch, Pfarrbüro, Chalen- 
strasse 6, Jugendstube, Maur
Beginn des Konfirmandenunterrichts

■ Freitag, 26. August
15.45 Uhr, Schulhaus Maur
2. bis 5. Schulklasse
15.45 Uhr, Bächtoldhaus, Aesch
2. Kindergarten bis 2. Schulklasse, Kolibri

«Chum au, mach mit am Wassbergfäscht 
- mir freuend öis uf dich!»

Pfarrer Rene Perrot und s Dominoteam

Das Pfadiheim Wassberg, von Maur, Binz, 
Ebmatingen und Forch erreichbar.

Kolibri ist Zusammensein bei biblischen 
Geschichten, spielerischen und kreativen 
Tätigkeiten, bei denen die Kinder vertraut 
werden mit religiösen Ausdrucksformen 
wie Beten und Singen. Selbstvertrauen 
und Vertrauen in das Leben, Sinn für 
Gerechtigkeit und Verantwortlichkeit, 
Staunen vor den Wundern der Schöpfung, 
Toleranz und Einfühlungsvermögen, all 
das weckt der Kolibri mit seinen Ge­
schichten.

Wo, wann und für welche Altersgruppen 
der Kolibri stattfindet, ist in der blauen 
Spalte nebenan ersichtlich. Ihr Kind ist 
dazu herzlich eingeladen.
Wir freuen uns, Sie und Ihre Kinder nach 
den Sommerferien begrüssen zu dürfen.

Die Kolibrileiterinnen:
Binz: Monica Krüger
Ebmatingen: Esther Brunner
Forch: Evelyn Brown
Maur: Judith Kunz und Ursula Schweizer

■ Dienstag, 30. August
15.45 bis 16.30 Uhr, Schulhaus Pünt, Maur
1. und 2. Kindergarten und 1. Schulklasse
Kolibri

Amtswoche
21. bis 27. August
Pfarrerin Jacqueline Sonego Mettner

■ Dienstag, 23. August
20 Uhr, Bächtoldhaus, Aesch, UG 
«Neutestamentliche Schöpfungsgeschichten» 
Offener Abend um religiöse Grundfragen
Zischtigsclub

■ Mittwoch, 24. August
9.45 Uhr, Zollingerheim, Aesch
Ökumenische Andacht

Pfarrerin Jacqueline Sonego Mettner 
Redaktionsadresse: Kirchgemeindesekretariat 
Zelglistrasse 64, 8122 Binz, Telefon 044 980 03 50 
Fax 044 980 46 56, sekretariat@ggaweb.ch
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Persönlich Veranstaltungen

Alessandro
Luginbühl (21)
Binz

In dieser Maurmer Post lesen wir 
einen Bericht von dir über die 
Fünklis der Pfadi Muur. Seit wann 
bist du in der Pfadi und was be­
geistert dich an ihr? In den 13 Jahren 
als aktiver Pfader durfte ich Unmengen 
an tollen und auch wertvollen Erfahrun­
gen sammeln. Einerseits lernte ich ganz 
praktische Dinge wie Hütten bauen oder 
Kompass lesen, andrerseits habe ich hier 
viele Freunde und auch unsere Natur 
ganz neu kennen gelernt.

Findest du die Pfadi noch zeitge­
mäss oder sollte man sie verän­
dern? Natürlich. Durch das dauernde 
Nachrücken neuer Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder kann die Pfadi selbst gar nicht 
veralten. Ausserdem denke ich, dass 
«sich draussen austoben» immer zeitge­
mäss ist.

Kürzlich hast du die Matura be­
standen, dann den Militärdienst als 
Durchdiener absolviert. Wie sieht 
deine berufliche Zukunft aus? Zur­
zeit arbeite ich für die UBS und im Herbst 
beginne ich mein Wirtschaftsstudium an 
der Uni Zürich.

Du bist anfangs Jahr mit deinen 
Eltern von Maur nach Binz gezü­
gelt. Was ist in Binz anders - bes­
ser oder schlechter - als in Maur?
Unsere Wohnung in Binz ist ruhiger ge­
legen als unsere alte in Maur. Trotzdem 
«partir, c'est mourir un peu». Nach fast 
20 Jahren an der Rainstrasse in Maur, ist 
mir Maur sehr ans Herz gewachsen. Was 
in Binz fehlt ist der See.
Wie verbringst du deine Freizeit? 
Neben der Pfadi, trainiere ich zusammen 
mit Don Baumberger die Unihockey-B- 
Junioren des UHC Pfannenstiels in der 
Looren und spiele auch selbst, allerdings 
mit dem Herrenteam.
Was könnte man in der Gemeinde 
Maur verbessern? Ich lebe sehr gerne 
hier. Mühe habe ich manchmal mit poli­
tischen Schnellschüssen wie dem Logo 
der Gemeinde Maur, Umgestaltung der 
Jungbürgerfeier (Zusammenlegung zwei­
er Jahrgänge) oder der aktuellen Park­
platzpolitik. Die Entscheidungsträger tä­
ten manchmal gut daran Lösungsvor­
schläge zuerst mit Betroffen zu diskutie­
ren, bevor sie die eigenen Ideen einfach 
um setzen.

Interview: Sylvia Lustenberger

■ Samstag, 20. August
Die Museen Maur sind von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Auskunft und Führungen Burg 
und Mühle Maur: Telefon 044 980 26 33, 
Sagi Maur: Telefon 044 980 07 87.

Nachmittagsspaziergang des Natur- und 
Vogelschutzvereins Maur. Thema «Arten­
vielfalt in unserer Gemeinde?», Treff­
punkt um 14.15 Uhr, Dorfplatz Maur (Bus­
haltestelle). Der Spaziergang findet nur 
bei trockenem Wetter statt.

■ Sonntag, 21. August
Spannender Pferdefahrsport für die gan­
ze Familie, mit Festwirtschaft, beim Stall 
Bär in Ebmatingen, ab 8 Uhr.

■ Dienstag, 23. August
Zischtigsclub, «Neutestamentliche Schöp­
fungsgeschichten», Bächtoldhaus, Aesch, 
20 Uhr.

TreffTisch für Arbeitsuchende. Sommer­
programm: Internet-Cafe und Diskussion 
zum Thema «Geht uns die Arbeit aus?», 
Clubraum der Dreifachturnhalle Looren, 
1. OG, Beginn 9 Uhr, Ende ca. 14 Uhr. 
Weitere Infos unter www.trefftisch.ch.

■ Mittwoch, 24. August
Keine Mitgliederversammlung der FDP 
Maur! Der Anlass wurde verschoben.

■ Donnerstag, 25. August
Mütter- und Väterberatung in der Ge­
meinde Maur. Beratung im Lothartreff, 
Binz, 9.15 bis 11.15 Uhr.

Ansicht

Kinder haben ein Recht darauf, alles zu lernen, was sie lernen wollen und was sie lernen kön­
nen. Sie sollen auch gerne zur Schule gehen. Die Lehrerinnen und Lehrer sollen alles tun, da­
mit die Kinder Freude am Unterricht haben. (Kinderrechtskonvention, Artikel 28). Viel Glück 
zum Schulanfang wünscht die Maurmer Post allen Schülerinnen und Schülern.

Allein essen? Lieber zu zweit oder zu dritt 
oder... Restaurant Schützenwis, Maur, 12 
Uhr. Auskunft: Telefon 044 980 37 11.

■ Freitag, 26. August
Open-Air-Kino Maur, Burghof, 21 Uhr.

■ Samstag, 27. August
Papiersammlung in der Gemeinde, Papier 
bis 8 Uhr gut gebündelt bereitstellen.

25 Jahre TC Maur, Tennisareal Looren, 10 
bis 24 Uhr.

Die Schatzchammer im Wettsteinhaus 
Aesch ist von 13.30 bis 16 Uhr geöffnet.

Sommernachtsfest - 20 Jahre Meilestei. 
Gospelkonzert, Festbetrieb mit Kinder­
programm. Meilestei-Rehabilitationszent- 
rum, Uessikon, ab 16 Uhr.

■ Freitag, 26. bis Sonntag, 28. August 
Springkonkurrenz Maur, Reitverein Stüh­
len am Greifensee, Stall Steindrüsen.

Einweihung
des umgestalteten Friedhofs
Am Sonntag, 21. August, findet eine klei­
ne Einweihungsfeier auf dem Friedhof in 
Maur statt.
Programm: Gottesdienst in der refor­
mierten Kirche von 10 bis 11 Uhr. Ab 11 
Uhr Einweihung der Skulptur von Ruth 
Baidinger auf dem Gemeinschaftsgrab 
im Kirchfriedhof mit Apero.
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